
Die Mj.
Zum Willkommen! — Name und Wappen der Pfalz. — Kurpfalz und Rheinpfalz.
Wanderung durch die Pfalz: Am Gebirge hin; Bergzabern; Madenburg; Klingen-
Münster; Landau; Ludwigshöhe; Hambach; Neustadt; Deidesheim; Dürkheim, — Er-

innernng an die Nibelungen.

Wer das schöne Elsaß in der Richtung des Rheinlands „vom Fels
zum Meer" auf Schusters Rappen längs des Vogesengebirges beschaulich
durchwandert, der gelangt zuletzt zu dem in „Sage und Geschichte" be-
kannten, vielgeuauuteu Weißenburg. Dort macht er Halt und steigt hin-
auf auf des Gaisbergs Höhen, schaut von dort noch einmal zurück auf
das durchwanderte herrliche Gebiet; denkt des blutigen Kampfes, der ge-
waltigen Männerschlacht, die hier in den heißen Augusttagen 1870 getobt;
er zieht, überwältigt von der Erinnerung, den Hut ab, widmet ein stilles
Gebet den Gefallenen, die ihr junges Leben lassen mußten, um neues,
blühendes Leben dem theueru Vaterlande zu erkaufen, und sendet ein heißes
Flehen zum Himmel, daß er segne und schütze Kaiser und Reich. Dann
steigt er herunter, kehrt noch einmal im „Engel" ein, trinkt von dem lieb-
gewonnenen „Elsässer Tokaier" oder „Rangen von Thann" ein Fläschchen
auf das Wohl des „Reichsländels", der edleu Perle, die einst so schmach-
voll uns geranbt und jetzt so ruhmvoll wiedergewouueu und in des Barba
blanca Krone eingefügt worden ist, und gen Norden, die alte Richtung
verfolgend, geht die Reise weiter. Da erzählt das Thor, durch das wir
eingewandert, wie an jenem 6. Angnst 1870 hier die Bayern Schulter an


